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Sboi »i»»»ir«i»t»P»«i » r Vierteljährlich 1 3

Im Reichsgebiet 1 »L 35 H ohne Bestellgeld .

^ Linrück - ngsgebühr r Die viergespaltene Zeile
oder deren Raum 9 Reklamezeile 20 H .

( Tageblatt )
mit amtlichem Kerkündigungsbkatt für den

Amtsbezirk Pnrlach .

Redaktion , Druck und Verlag von Sdolf
Mittelstraße 6 , Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 .

Snzeigen -Snnahn »« bis vormittags 10 Uhr,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten .

Nr . 173 Donnerstag den 28 . Juli 1918 . 82 . Jahrgang

Hagesneuigkeiten .
Baden .

x Durlach , 28 . Juli . Nach dem Be¬
scheid der Abhörkommission sprachen sich die
gestern abend in der evang . Stadtkirche ver¬
sammelten Mitglieder der Gesamtvertretung
einmütig dahin aus , den Herrn Pfarrer
Wolfhard von Kork wählen zu wollen . Die
Wahl findet nächsten Sonntag nach dem
Nachmittagsgottesdienst statt . Wir wollen
hoffen und wünfchen , daß sie für die Gemeinde
und den Geistlichen ehrenvoll geschieht , d . h .
einmütig und Sonderwünsche im Interesse der
Einigkeit und des Friedens zurücktreten .

Pf Dur lach , 28 . Juli . Gestern nachmittag
gegen 4 Uhr fiel beim Spielen der 4jährige
Knabe des Maurers Gustav Goldschmidt hier
oberhalb des städt . Schwimmbades in die
Pfinz . Badmeister Fritz Stiefel hier rettete
das bewußtlose Kind . Wiederbelebungsversuche
waren von Erfolg .

— Personalnachrichten . Versetzt
die Postassistenten Wilhelm Heeß von Durlach
nach Kirchheim , Alfons Link von Bühl nach
Königsbach , Hugo Wirth von Walldorf nach
Durlach .

CÄ Karlsruhe , 27 . Juli . Herr Krupp
von Bohlen - Halbach hat für die badischen
Hochwasserbeschädigten 5000 ge¬
spendet .

* Heidelberg , 27 . Juli . Das Korps
„ Saxo - Borussia " feiert Ende Juli sein
SOjähriges Stiftungsfest .

^ Mannheim , 27 . Juli . Wegen Ban¬
ke rotts hatten sich heute der 42 Jahre alte
Architekt Bartholomäus Hartmann und sein
Teilhaber , der 64 Jahre alte Agent Karl
Wotzka vor der Ferienstrafkammer zu verant¬
worten . Die Ueberschuldung an diesem Konkurs
beträgt nicht weniger als 2 000000 Mark .
Geschädigt sind meist Hypothekengläubiger . Da
weder Bücher geführt waren , noch eine Bilanz
vorlag , so wurde Hartmann zu 1 Monat Ge¬

fängnis , Wotzka zu 100 Geldstrafe ver¬
urteilt .

AMannhe im , 27 . Juli . In derZwangs -

versteigerung des Hotels „Viktoria "

gab die „ Viktoria - Haus - Gesellschaft m b . H .
"

das Meistgebot mit 310 000 ab . Der Zu¬
schlag erfolgt in 8 Tagen .

Mannheim , 27 . Juli . In LudwigS -

hasen wird die 13 Jahre alte Tochter Elise
des Taglöhners Jakob Weiß vermißt . —
Das 4jährige . Söhnchen des Schiffsführers
Heinrich Sander fiel über Bord und ertrank .

Baden - Baden , 27 . Juli . Zum Besuch
der Großherzogin Luise trifft heute gegen
abend die jüngste Tochter des verstorbenen
Königs Leopold von Belgien , Prinzessin
Klementine , auf Schloß Baden ein . Die Prin¬
zessin wird hier einige Tage verweilen .

2 Offenburg , 27 . Juli . Zum Ausbau
der städtischen Realschule Offenburg
zur Massigen Oberrealschule hat der Gr . Ober¬
schulrat nunmehr seine Zustimmung erteilt .

^ Freiburg , 27 . Juli . Der Verband
deutscher Rabattsparvereine wählte
Braunschweig als nächsten Tagungsort .
Im Verlaufe der Verhandlungen wurde dis
Beseitigung jeder Sondervorzüge und Be¬
günstigungen der Konsumvereine , sowie die
Einführung der Bedürfnisfrage für das
Hausierwesen und das Detailreisen gefordert .

22 Singen a . H . , 27 . Juli . Der nächste
114 er Tag findet im Jahre 1914 statt . Als
Festort ist Singen in Aussicht genommen .

Säckingen , 27 . Juli . Der Fabrik¬
arbeiter Oskar Jegge wurde unter dem Ver¬
dacht des Saccharinschmuggels verhaftet .

G Aus Baden , 27 . Juli . Das Jahr
1910 wird für die Bienenzüchter mager
ausfallen . Schuld daran trägt gleichfalls die
ungünstige Witterung .

Deutsches Reich .
* Berlin , 28 . Juli . Gestern abend 11 Uhr

ist das Luftschiff „ M 3 " unter Führung
des Majors Groß bei einer Windstärke von

3,5 Sekundenmetern vom Tegeler Schießplätze
aufgestiegen und in südwestlicher Richtung im
Dunkel der Nacht verschwunden . Major Groß
beabsichtigt , unter Umständen die Fahrt zu
einer Fernfahrt bis Gotha auszudehnen .

* Berlin , 28 . Juli . Auf der Eisenbahn -
strecke Mahlsdorf - Berlin ist gestern abend
gegen 10 Uhr der 19jährige Kaufmann Alts¬
dorf aus dem Zuge gestürzt und unter die
Räder gekommen . Es wurden ihm beide
Beine abgefahren . Man verbrachte den Mann
in hoffnungslosem Zustande in die Charitee .

— Durch die Presse ging die Nachricht ,
vor einigen Tagen habe auf der Kieler Förde
an Bord des großen Kreuzers „ Blücher "

eins Meuterei stattgefunden . Diese Nach¬
richt ist erfunden . Die „ Blücher " verließ
am 12 d . M . Kiel und befindet sich zurzeit
im Verbände der Ostseeflotte in den nor¬
wegischen Gewässern .

* Swinemünde , 28 . Juli . Von einem
vor dem Kaiserbollwerk ankernden Torpedo¬
boot ist ein auf Posten stehender Matrose
ins Wasser gestürzt . Die Leiche wurde nach
4stündigem Suchen aus dem Hafen geländet .
Der Name des Matrosen ist Kunze .

* Brauns -chweig,27 Juli . DerHerzog -
regent und die Herzogin sind heute
mittag nach siebenmonatiger Abwesenheit hier
eingetroffen und von den Spitzen der Be¬
hörden feierlich empfangen worden . Das
Publikum bereitete den Heimgekehrten einen
herzlichen Empfang .

Dortmund , 27 . Juli , lieber das Ver¬
mögen der Niederdeutschen Bank in
Dortmund ist heute nachmittag der Konkurs
eröffnet worden . Die erste Gläubigerver -
sammlung findet am 10 . August statt . Forder¬
ungen sind schriftlich bis zum 10 . September
anzumelden .

* Dortmund , 27 . Juli . Heute mittag
ist auf Veranlassung des Untersuchungsrichters
der Direktor der Niederdeutschen Bank ,
Bankier Ohm , verhaftet worden .

Jeuilleton . 3)

Der gestohlene Ruhm.
Roman von F . Sutau .

(Fortsetzung .)

„Das klingt ja wie ein Leitmotiv von
Wagner, " rief Eva begeistert , „nur noch ein¬
schmeichelnder , berückender wie dessen Musik .
Es sind Klänge , die man nicht wieder ver -

wenn man sie einmal vernommen hat ,
^ schmeicheln sich ein in Herz und Sinne .
W ^ ch ein glückliches Menschenkind sind Sie
doch, solches schaffen zu dürfen , Herr Arndt .

"
es ist mein Glück und zwar ein

Gluck , das mir niemand rauben kann, " sagte
er darauf .

Ein volles Glücksgefühl kam über den
jungen Komponisten . Es war nicht allein das
schaffensgluck , etwas anderes noch wollte ein¬
ziehen in das junge Herz : der erste Liebes -
traum . Das strahlende , begeisterte Gesicht
Evas ihm gegenüber inspirierte ihn heute so
wunderbar , neue Melodien strömten ihm förm¬
lich zu . Große Zukunftsbilder stiegen vor ihm
auf , während er den Tasten die wundervollsten
Tongebilde entlockte .

Irma und Eva lauschten voll Begeisterung

den Kompositionen Ulrichs , gleich einer Offen¬
barung alles Hohen und Schönen erschienen
ihnen diese Klänge , auch über sie kam es wie
seliges Träumen . Arme Mädchen aber , die
im Lebenskampf stehen , wie diese beiden jungen
Damen , pflegen solchen Träumen nicht lange
nachzuhängen .

„ Nein , nein , es ist ja Torheit , solche
Träume zu hegen, " sagte sich Eva , als die
Klänge immer schmeichelnder tönten , und sie
Ulrichs Blick begegnete .

Nein , von Liebe durfte niemals zwischen
ihnen die Rede sein , denn sie , die arme Eva ,
wollte nicht um eine Welt ein Hindernis in
seiner Künstlerlaufbahn werden . Ja , wenn sie
reich wäre und ihm die Wege , die zu den
Höhen führten , ebnen dürste , ja dann hätte
sie hoffen können , seine Frau zu werden , aber
ein armes Mädchen , wie sie war , darauf an¬
gewiesen , sich ihr Brot selbst zu verdienen ,
da mußte sie schon die Verständige sein und
mußte entsagen , denn auf das Herz durfte
ein Mädchen , das so dastand wie sie , keine
Rücksichten nehmen .

So versuchte sie denn Ulrich so unbefangen
wie möglich anzuschauen . Dieser hatte sein
Spiel jetzt beendet und bat sich nun ein Urteil
von den Damen aus , ob er wirklich hoffen
dürfte , aus all dem Melodienreichtum ein

Kunstwerk zu schaffen ; an Fleiß und Ausdauer
würde er es ja nicht fehlen lassen .

„ Ich zweifle nicht daran , ich glaube an
die Macht Ihres Talents ! " rief Eva , noch
ganz im Banne seiner Melodien stehend .

Ulrich reichte ihr die Hand .
„ Ich . danke Ihnen , Eva, " sagte er , „ ich

weiß es , das sind keine leeren Worte . Sie
trauen meinem Talent etwas zu , das ist schon
viel , das ist ein Himmelsgeschenk .

"

„ Sage zwei Himmelsgeschenke, " nahm
Irma das Wort , „ denn auch ich glaube an
Dein Talent , aber — "

„Keine Unkentöne , Irma ! " unterbrach
Ulrich sie lachend , „ diese unseligen Aber ! Sie
sind schon oft genug erörtert worden , heute ,
wo mir neue Hoffnungen wurden , möchte ich
davon nichts hören , heute wollen wir hoffen
und vertrauen .

"

Und dann blickte er freundlich Eva an .
Diese wandte sich ab .

„ Sie versteht mich nicht oder will mich
nicht verstehen, " sagte Ulrich , „ vielleicht ist es
auch so am besten .

"
Als er dann aber heimging in der Früh¬

lingsnacht , da stand es unverwandt vor ihm ,
das liebe Gesicht Evas

Sie erschien ihm als sein Lenzestraum ,
trotz aller Not des Daseins , die ihn am andernc



Frankfurt a . M . , 27 . Juli . Die „Frkft .
Ztg .

" meldet aus Berlin : Die Reichsbank und
einige Großbanken gaben die Hilfsaktion für
die Niederdeutsche Bank in Dortmund als
aussichtslos auf . Der Konkurs gilt als un¬
vermeidlich .

* Leipzig , 27 . Juli . Vor einigen Tagen
wurde durch die hiesige Kriminalpolizei der
29 jährige Arbeiter Friedrich Kappius und
sein 22jähriger Bruder verhaftet . Sie hatten
au die Inhaber der Firma I . I . Weber
Erpresserbriefe gerichtet , welche die Unter¬
schrift „ Argus Richard " trugen . Da sich noch
andere belastende Momente bei der ange -
gestellten Untersuchung ergaben , glaubt man
der Aufklärung der Friedrichschen Mordange¬
legenheit auf der Spur zu sein , die im De¬
zember 1908 viel besprochen wurde .

Breslau , 27 . Juli . Nach dem Genuß
von giftigen Pilzen ist die ganze Familie
eines Eisenhoblers in Breslau schwer erkrankt .
2 Kinder sind bereits gestorben und an dem
Aufkommen des Ehepaares und der beiden
andern Kinder wird gezweifelt . Ferner ist in
Ullersdorf bei Glatz eine dort gastierende
Schauspieler ! ruppe nach dem Genuß von Pilzen
erkrankt . Eine Frau ist gestorben , die andern
Erkrankten konnten durch starke Brechmittel
gerettet werden .

Sommerfeld , 27 . Juli . Ein wackeres
Rettungswerk ist von dem Sohne des Maurer¬
meisters Wirsich in Sommerfeld ausgeführt
worden Er dient z . Zt . als Einjährig - Frei¬
williger beim Feldartillerie - Regiment Nr . 5 .
Bei Uebungen an dem Bober , der infolge der
vielen Regengüsse der letzten Zeit erheblich
gestiegen ist , scheute plötzlich ein Pferd in der
Nähe von Luthrötha ; der Reiter wurde ab¬
geworfen und fiel in den hochgehenden Fluß .
Ein anderer Kanonier bemerkte die Gefahr
und versuchte , den Kameraden zu retten . Aber
beide wurden von der sehr starken Strömung
des angeschwollenen Bobers mit fortgerissen
und gingen unter . In voller Marschrüstung ,mit Helm , Säbel und Stiefeln be¬
kleidet , stürzte sich derLeutnantMießeler
in die Flut . Fortgesetzt tauchte er auf und
nieder , aber vergeblich , er konnte die unier -
gegangenen Kanoniere nicht finden . Für die
zuschauenden Offiziers und Mannschaften ver¬
gingen Sekunden höchster Aufregung . In dieser
bangen Erwartung sprang , ebenfalls mit voller
Bekleidung , der Einjährig - Freiwillige Wirsich
weiter stromabwärts in den Fluß , tauchte in
die Tiefe , und nach abermaligen bangen
Sekunden brachte er unter dem Jubel der
Batterien die beid . n schon stark erschöpften
Kanoniere an die Oberfläche , wo er sie
schwimmend so lange über Wasser hielt , bis
das Rettungswerk zu Ende geführt werden
konnte . Vorläufig wurde diese mutige Tat
damit belohnt , daß der Regimentskommandeur
vor versammelter Mannschaft mit Worten der

höchsten Anerkennung den Gefreiten Wirsich
zum Unteroffizier und den Kanonier Schwarz ,der seinen sinkenden Kameraden zuerst zuretten versuchte , zum Gefreiten beförderte .* Kreuznach , 27 . Juli . Nach Vor¬
haltungen im Elternhause wegen einer gering¬
fügigen Sache ging die 15jährige Tochter des
Zahntechnikers Gunkel ins Wasser und
ertrank .

Stuttgart , 27 . Juli . Die Zeppelin -
Lustschiffbau - Gesellschaft in Friedrichshafen
teilt mit , daß Graf Zeppelin mit seinem
Lenkballon in der letzten Augustwoche zum
Besuche Kaiser Franz Josefs in Ischl
eintreffen wird .

* Metz , 27 Juli . Heute nachmittag
zwischen 4 Uhr 40 und 4 Uhr 50 stiegen alle
drei Militärluftschiffe , „Z 1 "

, „ P 1 "
und „ M 2 "

, auf . kreuzten mehrere Stunden
lang über dem Weichbild der Stadt und der
Umgegend und landeten zwischen 8 Uhr 15
und 8 Uhr 25 abends glatt wieder vor der Halle .

Öefterretchifchr Monarchie .* Innsbruck , 28 Juli . In Stegen bei
Bruneck brach bei starkem Ostwinde Groß¬
feuer aus . 5 Wohnhäuser und alle Neben¬
gebäude sind abgebrannt . Der Schaden ist um
so bedeutender , als die ganzen Erntevorräte
vernichtet sind . Das Feuer wurde durch
spielende Kinder verursacht .

* Graz ( Steiermark ) , 28 . Juli . Seit
Samstag werden 2 Touristen auf dem
Hochgrimming vermißt . — Die seit zehn
Tagen in Admont vermißten Breslauer
Touristen sind noch nicht zurückgekehrt .
Man glaubt , daß sie auf dem Sparenfelde
verunglückt sind .

Belgien .* Brüssel , 28 . Juli . Der hiesigen Polizei

deutscher Sprache enthält , daß der Ham¬
burger Dampfer „ König "

sich in Not
befinde . Schiffahrtskreise glauben , daß es sich

*

*
um den Dampfer „ König " der Deutsch - Ost¬
afrikalinie handelt , der nach Marseille be¬
stimmt ist und Sansibar am 20 . Juli verlassen hat

Amerika .* Chicago , 28 . Juli . Die Bauarbeiter
haben den Generalstreik proklamiert . Der¬
selbe wird sich voraussichtlich unmittelbar auf
18000 Arbeiter , mittelbar auf weitere 10000
Arbeiter erstrecken .* Panama , 28 . Juli . Der peruanisch »,
Dampfer „ Huallaga " ist vor der Küs/ ?
von Peru verbrannt . 3 Matrosen sind um¬
gekommen . Die Passagiere und übrigen Mann¬
schaften wurden gerettet .

Verschiedene « .
— Die Berliner Polizei sprengte eine

Mormonen Versammlung , an der 21
ausländische Mormonen , darunter der Ober¬
priester Kary , beteiligt waren ; man kündigte
ihnen die Ausweisung an .

— Auf dem Friedhof in Alt -Rahlstedt bei
Hamburg ist am Freitag ein Denkmal für
Detlev von Liliencron feierlich enthüllt
worden .

— In Buxtehude bei Hamburg wurde
eine Frau verhaftet , die ihre beiden Kinder ,
Zwillinge , buchstäblich verhungern ließ .— Der Gaul tut seine Pflicht —
mehr aber nicht ! Aus dem Wiesental
macht eine heitere Geschichte die Runde durch
die Blätter . Der Herr Oberpostdirektor
Soundso machte mit noch einem Br amten
eine Dienstreise . Die Herren fuhren mit der
Postkutsche von Maulburq nach Adelshausen .
Unterwegs ließ sich der Herr OberpostSirektor

ist es mit Hilfe sonstiger Detettiv
'
s

"
gelungen , in ein Gespräch mit dem Postboten ein und

festzustellen , daß sich Crippen vom 10 .
'
bis frug : „ Wie lange fährt denn das Pferd schon18 Juli mit seiner Geliebten in Brüssel auf - ^ die Postkutsche ? " — „ Ein Jahr ! " erwiderte

gehalten hat . Er wohnte ganz in der Nähe der Postbote . Darauf meinte der Oberpost -
des Nordvahnhofes als Master Robinson aus ,

direkcor : „Der Gaul geht aber etwas sehr
Australien und gab die Geliebte für seinen gemütlich ! " — „ Ja "

, antwortete der Post -
Sohn aus . ! bote , „ der isch halt jetzt Staatsangestellter ,

Norwegen . jvnd do macht er net mehr als er muß ! "
* Bergen , 27 . Juli . Die „ Hohenzollern " Erst als man in Adelshausen ankam , hörte

mit dem Kaiser ist heute vormittag hierher Postbote , wer die Fahrgäste waren , wo -
eingetroffen . rauf er sich hinter den Ohren kratzte und

Türkei . sagte : „ Wann i dös g
'wißt hätt , hält i nix* Konstantinopel,27 . Juli . Dertürkische g

'
I
'
agt ! " — Tableau !

Gesandte in Athen erklärte in einem Inter - .
"- —

. . .. .View im „Tanin "
, er habe die griechische Re - Nk IliMilhk TlhllljiWlld Ml) l)lk höht! k Tlhillk.

gierung wiederholt darauf aufmerksam gemacht ,
daß die Türkei im Falle der Aufnahme der
kretischen Delegierten in die griechische
Nationalversammlung einer Kriegserklärung
nicht ausweichen könne

Afrika .* Algier , 27 . Juli . An der Küste ist eine
verschlossene Flasche aufgefunden worden ,
die einen Zettel mit der Mitteilung in

II .
Der reiche Gutsbesitzer mit seinen vielen

Aeckern , Wiesen und Feldern oder der wohl¬
habende Kaufmann mit seinem umfangreichen
Geschäft hält es für unmöglich , daß sein ge¬
liebter Sprößling weniger Anlagen haben soll ,
als das armselige Kind seines Hausknechtes ,
das mit jenem in derselben Klasse sitzt . Tis
Schuld an den geringen Fortschritten erhält

Tage wieder in das Kontor bannte . Auch
dort , angesichts der Zahlen und der Geld¬
rollen , kamen sie wieder , die Lenzesträume .
Ach , wenn es ihm glückte mit der Oper ! Und
warum sollte nicht auch einmal das Glück
ihm sich zuwenden ? — Dann sollte ihn nichts
hindern , sich ganz wieder der Musik zu widmen ,
dann durfte er wohl auch vor Eva hintreten ,
sie fragen , ob sie seine Frau werden wollte
Ach, es waren nur Träume , Träume !

Und wie langsam die Stunden im Kontor
hinschlichen , draußen aber lachte die Früh -
lingssonne . Einer der jungen Bankbeamten
hatte sich einen Veilchenstrauß ins Knopfloch
gesteckt , „ damit man doch auch hier merkt ,
daß es draußen Frühling werden will, " hatte
der allzeit fröhliche Jüngling gedacht , dann ließ
er seine Feder eilig über das Papier gleiten .

„ Sind sie nicht tausendmal glücklicher
dran , diese Durchschnittsmenschen ? " fragte sich
Ulrich , „ sie arbeiten ihr Pensum ab und am
Abend gehen sie ihrem Vergnügen nach , das
sie überall finden in der Großstadt . Wir aber
mit unsern himmelstürmenden Gedanken und
Plänen , kommen wir je zu solchem ruhigen
Daseinsgenießen ? "

Und doch , würde er solchen Abend , wie
den gestrigen , wohl dahingeben für alle
rauschenden Vergnügungen der Residenz ? Nie

und nimmer ! Und ebensowenig wäre ihm
sein Talent feil , wenn es ihm auch bis jetzt
nur stille , verborgene Freuden und noch keine
Erfolge gebracht . Noch glaubte er an sein
Talent und hoffte auf Erfolg .

* *
*

Das Träumen und Hoffen in hohen
Künstlerplänen brachte in Ulrichs Leben aber
auch Schattenseiten hervor , und davon sollte
er bald etwas spüren .

„ Du warst heute einmal wieder entsetzlich
zerstreut und verträumt , Ulrich .

" begann , als
man mittags bei Tisch saß , der Onkel in
tadelndem Ton . „ Das muß anders werden ,
sonst wird im Leben kein ordentlicher Geschäfts¬
mann aus Dir . Solche Träumer kann ich
nicht unter meinem Personal dulden .

"

„ Immer wenn Ulrich bei seiner Schwester
gewesen , ist er so ganz anders , so sonderbar, "
meinte Anna spitz .

„Es wäre viel besser , Irma käme öfter zu
uns , aber wir sind den Damen nicht geist¬
reich genug , haben kein Musikverständnis ,
kennen die Komponisten der Opern nicht
genug,

" fuhr Anna fort .
„Na , in der Musik seid Ihr aber auch die

reinen Banausen ! " platzte Ulrich heraus .
„ Solche Spitzen muß ich mir denn doch

sehr verbitten , teurer Vetter, " entgegnete Anna

ärgerlich und Tränen des Zornes traten in
ihre blauen Augen . „ Immer bist Du so ab¬
scheulich, wenn Du bei Deiner Schwester ge¬
wesen bist , Du sollst auch nicht mehr so oft
zu ihr hingehen , wir leiden das nicht mehr ,
nicht wahr , Papa ? "

„ Das lasse ich mir nicht verbieten , dazu
hat niemand ein Recht . Es sind die Weihe¬
stunden meines Lebens, " sagte Ulrich ruhig .

„Ach was , Weihestunden, " höhnte der
Onkel , „ was braucht ein junger Mensch wie
Du Weihestunden ! Es wäre viel besser , Du
amüsiertest Dich mit Deinen Kollegen des Abends ,
da lerntest Du Welt und Menschen kennen .
Mit zwei verschrobenen Frauenzimmern aber
nur Musik treiben und andere brotlose Künste ,
das ist nichts für Dich , Ulrich , der Du in manchen
Dingen noch ein wahres Wickelkind bist .

"

„ Weder Irma noch Fräulein Fehrle sind
verschroben , Du müßtest denn verschroben
nennen , seine Erholung in der Kunst zu suchen ,
lieber Onkel, " erklärte Ulrich .

„ Komm zu mir nicht wieder mit solchen
Reden , das ist barer Unsinn , damit erreicht
selten ein Mensch etwas . Ich kann Dir nur
sagen , daß ich andere Saiten aufziehen muß ,
wenn Du Dich nicht änderst ; für den Gehalt , den
ich zahle , verlange ich Deine ganze Kraft ! "

(Fortsetzung folgt.)



mit größter Regelmäßigkeit der Lehrer , wenn
er sich auch Tag für Tag , vom Morgen bis
zum Abend mit dem verhätschelten Schoßkinds
abquält . Das Ende vom Liede ist gewöhnlich
eine schriftliche Abmeldung mit zwei Zeilen
aus der Volksschule behufs Uebertritt in das
Gymnasium oder die Realschule u . s . w . des
Benachbarten Städtchens . Das Resultat dieser
veränderten Schulbildung ist niemals zweifel¬
haft . „ Es flog ein Gänschen über den Rhein
und kam als Gigack wieder heim "

, kann man
am Schlüsse zweier Schuljahre singen , wenn
d -n Junge wiederholt sitzen geblieben ist .

^ Nebenbei möge auch daran erinnert werden ,
mie nachteilig es für die Dorfkinder ist , so
manche freie Stunde sich in der Stadt ohne
Aussicht herumzutreiben , und was alles von
den angehenden Studenten während der Eisen -
Bahnfahrten getrieben wird , davon weiß jeder
Reisende ein Liedchen zu singen .

Für meine Ausführungen kommen natür¬
lich diejenigen Kinder außer Betracht , welche
entschlossen sind , entweder zu studieren oder
eine Karriere zu wählen , die das Reifezeugnis
des Gymnasiums oder der Realschule verlangt ;"solchen ist ein möglichst frühzeitiger Besuch

Durlach .
Zu verkaufen event . zu vermieten

unter günstigen Bedingungen ein
Heines Haus mit Werkstatt
inmitten der Stadt , für jedes Ge¬
schäft passend . Offerten unter
Nr . 289 an die Expedition d . Bl .

Wohnung zu vermieten .
Auf 1 - Oktober ist eine schöne

geräumige 3 —4 - Zimmerwohnung
nebst reichlichem Zubehör an ruhige
.Familie zu vermieten

Neubau Pstvzkraße 49
Eme schöne Wohnung von

5 Zimmern , Bad , Speisekammer
und sonst reichlichem Zugehör so¬
fort oder später zu vermieten

_ Hauptstratze 4 .
Rittnertstratzc 2S sind 2 schöne

4 - Zimmerwohnungen parterre und
1 . Stock auf 1 . Oktober wegzugs -
hal ber zu vermieten ._

Eine freundliche
2- M 3-zinMt -WchiiuW
mit Zubehör an ruhige Leute zu
vermieten Hauptstraße 16 .

Herrschaftliche 4 - Zimmer - Woh¬
nung im 2 Stock mit Küche , Bad ,
Veranda , geräumigen Keller - und
Speicherräumen auf 1 . Oktober zu
vermieten . Näheres
_ Werderstratze 6 I.

Ein solider Arbeiter kann sofort
Wohnung erhalten
_ Adlerstratze 13 , part.
Hui möMerles Zimmer

zu vermiesen
_ Grötzingerstratze 37 .

Wohnungs - Gesuch.
Gesucht auf sofort oder 1 . Okt .eine 2 -Zimmer - Wohnung mit Zu¬

behör von kinderloser Familie in
Nähe der Kaflrne . Offerten unter-4 . 8 . 286 an die Exped . d Bl .

gelegene

Wohnung
von r - k Zimmern mir Badund allem Zubehör auf 1 . Septgesucht . Offerten unter Nr 288an die Expedition d . B l.

liegend , 7 HL , noch neu , mit oder
ohne Transmission , sofort wegen
Lokalvsränderung zu verkaufen bei

Nekger , Wrikant in Karlsruhe .
Im Kraulschnerden

empfiehlt sich
- Frau Stolz , Wilhelmstr . 5 , Hth .

der keirrffer .dcn Anstalicn dringend zu cm -
psehlen Für alle andern ist cS jedoch ent¬
schieden besser , sie bleiben in der Volksschule
bis zu ihrer Entlassung Hier wird ihnen
wenigstens ein abgerundetes Wissen , etwas
Ganzes , geboten , das in allen seinen Teilen
ihnen in ihrem späteren Leben praktisch von
größtem Nutzen ist und sie durch den weiteren
regelmäßigen Besuch der allenthalben be¬
stehenden ländlichen und gewerblichen Fort¬
bildungsschulen direkt auf ihren späteren Be¬
ruf vorbereitet . In den landwirtschaftlichen
Winterschulen können sie dann eine weitere
sachliche Ausbildung erlangen

Das ist der einzige und sicherste Weg , der
die ländliche Schuljugend zum Ziele führen
und sie zu brauchbaren Mitgliedern der
menschlichen Gesellschaft machen kann ; außer¬
dem haben die Eitern in diesem Falle ihre
Kinder gerade in der wichtigsten Periode ihrer
Entwickelung unter den Augen , was vom
moralischen Standpunkte aus nicht hoch^ genug
anzuschlagen ist . H . II , Hauptlehrer .

Die Wunderblume .
8emper viv» ist eine Blume , die zurzeit der Kreuz¬

fahrer in Palästina entdeckt wurde . Ihr Name , der

. im Voksmunbe häufig genug Simpels
'
, heißt , bedeutet

„ immer lebend "
, da sie niemals snrbt oder ausgeht ,

i Jahr für Jahr blüht . Die Blume hat die Form
! einer großen Zwiebel , die man im Laufe von 1v
Minuten zur Entfaltung ihrer Blätter bringen kann ,' wenn man sie in kochendes Wasser legt . In lau -
warmem Wasser dauert es 24 Stunden , bis sie ihre
prachtvollen Blätter , die Rosetten gleichen , entfaltet
hat . Die Pflanze hat einen angenehmen Geruch und
wird allen kranken als Desinfektionsmittel empfohlen .Man sagt von ihr , daß sie alle beginnenden Krank¬
heiten zu verhindern vermag , gleich wie alles Unge¬
ziefer und alle Motten durch ihren aromatische » Dufttötet . Kurz , sie ist die reine Wunderblume . Die
Pflanze führt auch den Namen „ Auserstehungsblume " ;denn nachdem sie sich im Wasser entfaltet hat , kann
man sie in die Sonne oder an einen andern trockenen
Ort legen ; dann schrumpft sie im Laufe von 2 Tagenein und wird so trocken wie vorher . Doch kann man
sie danach , sobald man will , wieder zur Entfaltung
bringen , wenn man sie in lauwarmes Wasser legt .
In eine Mischung von Sand und Gartenerde kann
man sie in den Garten pflanzen oder auf den Kirch¬
hof . Während der ersten 24 Stunden muß man siedann seuchthalten , bis sie sich entfaltet hat . Man
stellt sie am besten etwas in den Schatten . Genau
so gut wie sie kochendes Wasser verträgt , verträgt sie
auch die Kälte , denn sie erfriert niemals . — In Amerika
ist sie eine überaus begehrte Pflanze , dort sind schonviele Millionen derselben verkauft worden . Der Preisder Wunderblume ist nur 1 Mk .

Zu haben bei Aug . Grützner , Waldhorn , 4 . St .

Bekanntmachung.
Nr . 12,394 . In der Strafsache gegen den Taglöhner Heinrich

Bellm von Stettseld wegen Widerstands rc hat das Großh . Schöffen¬
gericht zu Durlach in der Sitzung vom 7 . Juli 1910 für Recht er¬
kannt :

Taglöhner Heinrich Bellm von Stettseld wird wegen
Widerstands und öffentlicher Beleidigung des Polizeidieners
Jordan von Grötzingen und damit zusammentreffender Be¬
drohung zu 5 Wochen Gefängnis , abzüglich einer Woche
Untersuchungshaft und zu den Kosten verurteilt .

Der Vorgesetzten Dienstbehörde des B - leidigten wird die
Befugnis zuerkannt , das UiKil binnen 4 Wochen nach er¬
teilter rechtskräftiger Ausfertigung durch einmaliges Einrücken
im Durlacher Wochenblatt auf Kosten des Verurteilten öffent¬
lich bekannt zu machen .

V R W .
Nr . 19,450 . Vorstehendes Urteil bringen wir hiermit zur

öffentlichen Kenntnis .
Durlach den 21 . Juli 1910 .

GrotzherzoglicheS Bezirksamt :
I . B :

Aoks -WesteUung .
Wir übernehmen die Lieferung von Koks im Abonnement fürdie Zeit vom 1 . September ISL « bis 31 . August 1S11 .
Bestellscheine , welche die näheren Bedingungen enthalten , können

auf unserem Büro abgeholt werden .
Abonnementspreise :

NutzkokS per Ztr . 11st ^ ab Gaswerk ,Stückkoks „ 1 . VV „
Der Kleinverkauf zu Tagespreisen findet vormittags von9 - 11 Uhr und nachmittags von 3 — 5 Uhr statt ; hierbei wird Koks

von einem halben Zentner an abgegeben
Städtisches Gaswerk Zurlach

Ml - IM
'

.
sowie Aleider , Rocks , Blusen
zum Bügeln werden fortwährend
angenommen bei

IkLoss .
Sebvldstraße 5 , Hinterhaus 2 Sr .

Die an Ostern d Js . aus der Gewerbe - und Handelsschule
entlassenen Schüler und Schülerinnen können ihie Schülercnbeiten am
Donnerstag den 28 . d . Mts . zwischen '

,'28 und 8 Uhr abends von
ihren früheren Klassenlehrern im Gewcrlelchulgeläude in Empfang
nehmen

Für dis in dieser Zeit nicht abgeholren Schülerarbeiten über¬
nimmt die Schule keine weitere Verantwortung

Durlach Len 25 . Juli 1910

Aer Schulvorstand :
G . Bader .

Midigungs - Zurölknahlne .
Ich nehme hiermit die gegen

die Familie Wilhelm Steinbrunn
gemachten beleidigenden Aeuße -
rungen mit Bedauern zurück und
zahle als Sühne 10 ^ in die
Sterbekasse der Freiw . Feuerwehr .

Durlach , 28 . Juli 1910 .
_ Karl Geier .

Junge saubere Krau oder«Kadchen 3 —4 Stunden täglich
5" kinderlosem Ehepaar sofort ge¬
sucht . Zu erfragen in der Ex¬
pedition dieses Blattes .

Mnuiackea
ohne ltooli «»

Verkaukstellv : -4 « 8 - .tölercirozerie .
Kinderwagen » neuer blauer

Kastenliegwagen , zu verkaufen
Ämalisnstratze st, 3 Stock

«DnuKtrunIr
^ gesund » . kräftig bereitet manrnit

Mfttt 's
HMStttuMoß

aus Früchten .
Natürlichster

Bolkstrnnk.
Ueberall eingeführt
u . gesetzlich erlaubt .
Einfachst . Bereitung .
Voller Ersatz für

Gesetzt , gcsüätzt. Obstmost u .Rebwein .
Paket für IVO Liter nur Mk . 4 . — ,mit Malagatrauben Mk . 5 —
franko Nachnahme mit Anweisung .

I Zucker auf Verlangen billigst .
I Zell - Harinersbacher
» Haustrunkstoff - Fabrik

Wh Mttl,Zkj! a . H . Men,

Zu verkaufen :
1 großer Küchenschaft
1 Küchenschränkchen
2 Wandbretter für Küche
1 Waschmange
1 Wäschestange
1 Kommode
1 großer runder Tisch
1 Kinderbett mit Matratze
1 Flobertgewehr
1 bereits neues Fahrrad .

Die Gegenstände befinden sich in
gutem Zustande .

C . KrauHnrann Wtw .
Weingarterstr , 3 .

vLWSQdiLllSQ
Ivou grösster Weichheit ; he- !
Iquemstes IruAsu , llutxeuä

0 .80 , 1 . 10 uuä 1 . 45 .
' Acilsr - vrogerio August Peter .

einige ge -
1 brauchte , sind

billig zu verkaufen
_ _ Kirchstratze 14 ."

Schöne Wohnung von 2 Zim -
mern mit Zubehör auf Oktober zu.
vermieten . Näheres

Hauptstraße Conduorei.



Wir laden unsere Mitglieder und
deren Familienangehörigen zu dem
am Sonntag den 31 . d . Mts .
stattfindenden

Kamiüenlmsflug ,
verbunden mit Musik , Tanz und
sonstiger Unterhaltung , nach Wösch¬
bach zu Kamerad Hurst (zur Krone )
kameradschaftlichst ein .

Abfahrt nach Berghausen 1 ^ ,
Treffpunkt 14" Bahnhof Durlach .

Am Samstag den 3tt . d. M . ,
abends ' 9 Uhr

MonciLsvsr scrrnrn tun g
im Vereinslokat .

Tie Kame . ad .' N werden ersucht ,
zu beiden Veranstaltungen pünkt¬
lich und vollzählig zu erscheinen .
_ Der Bo rstand .

Stsnograpksll - Verein
8iolLS-8edreyvllrI »ed

Am kommenden Sonn -
^ tag i- en 3k - d . Mts .^ findet bei günstiger Wit¬

terung vnftr diesjähriger
Derei n o au s -Pu g .

nu " bereits bekannt gegeben, statt .
Tr . ffpunkt am Bahnhof ö- .
Wir bitten um : ege Beteiligung .

Ter Borstans .

VeRM -SUMM
per Pfd . 12 ^

kl. MkilliMl! KliW
^ tück 8

empsirblt

Morgen , Freitag
M . i

" '

Ols ^ ör § snssn
zum Löivenbräu

Beeren mühten

Veerenpresien

Bohnenhobel und
- Schnitzer

Kirfchenenlkerner

Fruchtprefien .

Rasenmäher

Eisschränte

Fliegenschränke
in großer Auswahl .

lvolge» MkM.
Ersenhandiung ,

Blnmenstratze 15 .

Aretöank .
Schweim fleisch wird morgen

früh ausgehauen .

per Rolle e:r . 140 em
lan » nnä 50 em breit . .Pergsmenlpgpie ^ eiki-Scftiminel -Miir !

Alle dieftr . igen Kameraden , die
künftighin sich an den Schießübungen
zu beteiligen beabsichtigen , werden
hiermit zur Besichtigung deS Schieß¬
standes aus Sonntag den 31 . d .
Mts . , vormittags 8 Ahr , nach
dem Schützenhaus (Turmberg ) ein¬
geladen . Der Vorstand

ln Uurlaob allein eobt ru baden in äer I« v - vte L' tlkr . HauptLtrLZse 16 ..

Gewerü >evereln Mnrl8ru !ie e .V .
Einladung

zur Gantagnng der gewerblichen Vereinigungen des Gaues Mittel¬
baden am Sonntag den 3f . Juli im Gasthaus zum Adler in
Grunwettersbach . Vormittags fv Ahr Gauausschußsitzung der
Delegierten ; nachmittags 2 Ahr Gauversammlung der Verbands¬
mitglieder . Für die Teilnehmer ist vormittags 8 Uhr und nachmittags
1 Ühr von der Endstation der elektr . Straßenbahn in Durlach Fahr¬
gelegenheit nach Grünwettersbach .

Karlsruhe den 26 . Juli 1910 .
Der : Gauvor fitzende .

um—
^

>
'

-AM.

ISll VsMillLltWW
llLNä - IINä lDS .SLdlQSNS0kr1Ml2ll . 1srtzi § tz 728stt .
dilllA unä . cllslrrstz 1u ^ sttsr § svTll2SQl5bS2 LriXÄdl

83 .Qäsl8l6ftl1 ? 3 .I13tLli
vurlLQli , I42 .uxbsbr3 .s3s l/S .

^ iskikiek 8üp! !s , DWj>f»MogAaIt
Tel . LvilLoLL - Tel . 2^ 8

Hanshaltungswäsche — Hotelwüsche
Spez ' aliiäL : Herrenwäsche .

Hioßc Wascnöleiche — Schonendke Behandlung .
Filiale u Annahmestelle in Durlach :

, K . Rr ^ lk « Sr ^ > 1 Aä ! ki' 8tk '3886 13 .

szllKU ?
r »

Kkiäellieereil !

Jur Weinbereitrmg
per Zentner 13 . 78

Zum Emdunften
ausgesuchte Körbe , per 10 Pfund l . 50

l ? « « rl A
'

AirLlvRZ . l

VittzMIioW Zxrlscli.
Des Büchersturzes wegen sind

am Freitag den 29 Juli , abends
von 7 — 8 Uhr . sämtliche geliehenen
Bücher zmückzugeben . Fehlende
Bücher werden gegen eine Gebühr
von 25 Pfg . abgeholt werd »'
Vom 1 . August bis 15 . Septenr . u
bleibt die Bibliothek geschloffen .

_ Baumann
„ Meine Lungen sind angegriffen , ich

hatte keinen

und nahm immer mehr ab. Aus ärzlü
Rat : rank ich tägl . eine Fl . Aktbrrchhorfter
Mark - Sprudel Starkquellc ( Jod - Eisen-
MangamRochialzquelle ) . Darnach hat w .
Appetit sich bedeutend gebessert , nach 14
Tagen hatte ich 8 Psd . zu genommen .
Mein Befinden läßt nichts z . wünschen
übrig u. mein Lebensmut nimmt v. Tag .
z . Tag zu Auch d . Blutarmm wurde durch
d. Eisengehalt d . Mark Sprudels ganz be
deutend gebessert . Dieser schmeckt vorzüg¬
lich u . ich wünsche v Herzen, daß er allen
Leidenden so wohl ine wie mir . Lieiel S .

"

Aerztl . warm empf. Literfi . 95 Pfg . in d .

N >!ÜLW !mM
oder auch allein :

s'Iocßingkp
stiptslmo8t8tott-

gibt den beste .: Wein

Billiger

KiMMr
erhältlich btt

, u § sru . ? i1is .IeL . l

rcnvir -
nänncl

cr// ^ / iLs/M/r

! als : Schwaben » Wanzen ,
Russen , Fliegen , Flöhe ,

Morten , Asseln ,
Ameisen re .

überseeisches Pulver übertrifft
! in seiner Wirkung sämtliche
bis jetzt bekannten ähnlichen

Mittel .
Tie Anwendung erfolgt mittelst eines Zerstäubers , Preis 60 Pfennig .

In Dnrlach allein eckn bei Herrn
NvN , W . Pohles Nachsolg . . SWtstraße 86.
l^ » l » rili : I *r » x l

^ ksrslltiort nsturreilltz

xsr I - itsr von 40 Vkx an
offeriert , «sie

M §irt Mzrrtör L Lo.
AröZstes unä Lltssteb 6eso1>Lft in Iluäen

Hauxkisbrasss 76 .
24 sieselrütte in 8ü<lätzut8et>lLN (l.

Litts ZS2LU Lllk WSI2S ? irwL 2U sektsw

Met Liicd
vor jeder Nachahmung der echten

Larvol - Teerschlvefel - Seife
o Vergrnnnn L Lo . , Raöebeuk

mit Schutzmarke : Steckenpferd
Es ist die beite Seife gegen alle Allem
Hautunreinigkeiten u Hautans »
schlägt , wie Mitefser , Ainven , Akut -
chen , Kesichtrpickel , I >nkcku rc. t St .
50 Pfg . in beiden Apotheken.

Mehrere jugendliche. . . . . .

14— 15 Jahre alt . finden so¬
fort dauernde Beschäftigung .

Aktien - Keseüscbskt .

55 88V INK
.sind zu 4^ ^ in kleinerem
-Posten auf 1 . Hypotheken

- zu vergeben .
Ausführliche Offerten unter » -

2858 an Laassnsvotn L
Voxlsr , Larlsrnlls .

2 « el MM
mit Alse am Auer Weg zu vec-

kausen . Näheres in der Exp , d . Bl .

zSafferwärwe im Schwimmbad 19 Gr. 0 .

« III « « » ! M « - N A . Mi
Vorwiegend trüb , Gewitterregen , warm »
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